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Buch

Während die Medien anderswo über Politik diskutieren, weiß man in Ös-

terreich noch, was wirkliche Probleme sind: »Zwei Männer gerieten in 

Streit«, »Schüler verschlief Unterrichtsbeginn« oder »Post schützt Brief-

träger mit Hundekeksen«! Oliver Metlewicz und Phillip Sulke haben die 

absurdesten Eilmeldungen aus Österreich gesammelt. Im Land der  

Alpen, so scheint es, ist die Welt noch ein bisschen in Ordnung.

Autoren

Oliver Metlewicz und Phillip Sulke, beide 1982 in Wien geboren und auf-

gewachsen, kennen sich noch aus Sandkastenzeiten. Nach dem Schulab-

schluss zog es sie sehr bald ins Ausland, und sie verfolgten die »Neuig-

keiten aus der Heimat« fortan mit gesunder Distanz. Aus einem heiteren 

E-Mail-Austausch entstand 2014 die Facebook-Seite »Austrian Problems« 

auf der sie die kuriosesten Zeitungsmeldungen aus dem Alpenland sam-

meln. Phillip Sulke lebt in New York, Oliver Metlewicz lebt in Barcelona. 

Zusammen sind sie Geschäftsführer eines Start-up-Unternehmens.
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Eilmeldungen aus Österreich

Oliver Metlewicz | Phillip Sulke
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Wir widmen dieses Buch unseren Facebook-Fans,  

ohne deren Einsendungen es nie zustande  

gekommen wäre. Danke!

Die folgenden Schlagzeilen sind tatsächlich  

so erschienen. Nichts davon ist erfunden.
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VORWORT

Österreich wird gerne als eine Insel der Seligen bezeich-

net. Während andere Länder von Revolutionen oder Wirt-

schaftskrisen erschüttert wurden, konnte sich dieses kleine 

Eiland im Schatten großer Nationen erstaunlich gut über 

Wasser halten. Und wo es keine Krisen gibt, werden kleine 

Probleme plötzlich ganz groß. Hier beschäftigen ein verlo-

rengegangenes Stofftier oder eine eingeklemmte Katze 

Qualitätszeitung wie Schundblatt augenscheinlich das gan-

ze Land. Natürlich bleibt man auch in anderen Ländern nicht 

von Bagatelljournalismus verschont, allerdings bietet sich 

ein kleines wohlhabendes Land wie Österreich besonders 

gut an, um diesen dezent zu entlarven. Dieses Buch soll da-

ran erinnern, nicht alles allzu ernst zu nehmen, und zeigen, 

dass man sich über diese »Austrian Problems« empören 

kann, aber auch einfach über sie lachen.
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BURGENLAND

Das Burgenland ist ein glücklicher Zufall  

der Geschichte, da es erst seit 1918 zu Österreich  

gehört. Auf wessen Kosten hätte der Rest des Landes 

sonst Witze machen sollen? Das kleine Burgenland  

besteht zu gefühlten 50 Prozent aus einer großen Pfütze: 

Der nur knapp einen Meter tiefe und immer schön  

mittelbraune Neusiedler See ist ein essentieller  

Erholungsraum der Wiener. Ach ja, und guten  

Wein gibt es auch. 
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M
an m

uss Prioritäten setzen!
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Nach diesem Interview haben sich zahlreiche  
Sender die Finger geleckt!
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So funktioniert Politik! 

Sie gleichen sich wie ein Ei dem anderen.
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»Zwei Jugendliche sollen den rund  
50 Kilogramm schweren Hasen einige Hundert 

Meter weit vom Hauptplatz bis zur Bushalte-
stelle geschleppt haben, wo sie ihm den  

›Todesstoß‹ versetzten.«
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KÄRNTEN

Kärnten ist sehr beliebt …unter Kärntnern.  

Das südlichste Bundesland gehört klimatisch fast schon  

zu Italien und innenpolitisch eigentlich auch. Geplagt 

von Jahrzehnten der Korruption hat dieses schöne 

Fleckchen Erde viel an Glanz und Selbstbräuner  

verloren. Zwar kann man im Sommer – bevorzugt  

weiß gekleidet – an warmen Seen die österreichische 

B-Prominenz treffen, allerdings wollen das die wenigs-

ten. Kärnten ist wie ein gut aussehender Streber in 

der Schule, den in Wirklichkeit keiner mag.
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Ich dachte, Gölfe wären Rudeltiere.
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So macht man das in Kärnten.
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Der Ruhm ist ihm wohl zu Kopf gestiegen …
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Wenn sich Sekunden wie Minuten anfühlen.
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Es bestand kaum 
noch Hoffnung,  
den Vermissten 

lebend zu finden.
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Brand aus!
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